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Lokales Rietberg

Mastholte (pkb). Erstmals ein 
eigener Song für den Spenden-
markt, erstmals eine Original-Ot-
tifanten-Zeichnung von Komiker 
Otto  Waalkes für „DAS Dorf mit 
Herz“, erstmals eine Spendendo-
senaktion, dazu ein prall gefülltes 

Bühnenprogramm, wieder mehr 
als 100 ehrenamtliche Helfer - und 
dann noch Lob und motivierende 
Anschreiben politischer Promi-
nenz: Mastholte hil�  hat sich seit 
der Gründung der Aktion im Jahr 
2010 lokal und überregional gro-
ßes Ansehen erworben. Es mag 
noch so stürmen, regnen, schnei-
en oder frieren, tausende strömen 
am zweiten Advent herbei, um in 
der einzigartigen Atmosphäre im 
Budendorf auf dem Adelmann-
schen Parkplatz Gutes zu tun und 
dabei zu genießen.
Am 9. Dezember ab 11 Uhr ö� -

nen die Hütten, in denen vor al-
lem Vereine aus dem Dorf, aber 
auch weitere Rietberger Gemein-
scha� en, allerlei Schmackha� es 
anbieten. Von der frisch geräu-
cherten Forelle bis zum Wild-
gulasch reicht die Palette, alles 
zu niedrigem Preis und ganz im 
Dienst der Unterstützung für die 
„Aktion Lichtblicke“, für „Hüt-
tis Balkanhilfe“ und für mehrere 
Projekte vor Ort. Dass immer 
wieder Rekordsummen eingefah-
ren werden, spricht für sich. Und 
ist für das unermüdliche wirbeln-
de Organisationsteam und seine 
vielen Unterstützer Anschub und 
Dank gleichermaßen.
Begeistert vom ersten Tag der 

Sache an ist neben vielen anderen 
vor allem der seit 2010 amtieren-
de Schirmherr von „Mastholte 
hil� “, NRW-Landtagspräsident 
André Kuper. Seinerzeit noch 
Bürgermeister der Emskom-
mune hat er auch nach seinem 
beru� ichen Wechsel in die Lan-
deshauptstadt Mastholte hil�  nie 
aus den Augen verloren. Und er 
wird auch in diesem Jahr wieder 
persönlich vor Ort sein und die 
o�  zielle Erö� nung des Spenden-
markttages vornehmen. In sei-
nem aktuellen Grußwort schreibt 
er: „Ich bin jedes Jahr aufs Neue 
überwältigt.“  Er betont: „Wir 
müssen ein sensibles Ohr entwi-
ckeln. Es sind die leisen Stimmen, 
denen wir Aufmerksamkeit und 
Solidarität schulden. Mit der Un-
terstützung aller im Kleinen und 

im Rahmen dieses einzigartigen 
Gemeinscha� sprojektes in Mast-
holte haben wir die Möglichkeit, 
hierzu etwas beizutragen.“ Sein 
Dank gelte ausnahmslos allen, die 
„diesen Markt der Menschlichkeit 
tatkrä� ig unterstützen. Mastholte 
hil�  ist praktizierte Nächstenlie-
be.“
Auch NRW-Ministerpräsident 

Armin Laschet hat sich mit einem 
Grußwort bei den Organisatoren 
gemeldet. Es gebe im bevölke-
rungsreichsten Bundesland kei-
nen Grund zur Resignation oder 
gar Schwarzmalerei. „Im Gegenteil: 
Tag für Tag leisten zahllose Bürge-
rinnen und Bürger ihren ganz ei-
genen Beitrag, damit es Menschen 
in Not besser geht, damit sie nicht 
ausgeschlossen werden, sondern 
ein menschenwürdiges Leben füh-
ren können.“ Mastholte hil�  sei ein 
„herausragendes Beispiel dafür, wir 
groß die Hilfsbereitscha�  in unserer 
Gesellscha�  ist. Was hier Jahr für 
Jahr am zweiten Adventssonntag 
veranstaltet und was hier möglich 
gemacht wird, ist ein großartiges 
Beispiel für Mitmenschlichkeit. 
Diese Aktion macht Mut, gera-
de in unserer Zeit, in der 
unsere Gesellscha�  eben 
nicht auseinanderfällt, 
sondern zusammen-
hält.“ Schirmherrin 
der Aktion Lichtblicke 
für bedür� ige Familien in 
NRW, Hauptadressat der 
Spendengelder aus dem 
Mastholter Markt, ist La-
schets Ehefrau Susanne.
Auch sie wandte sich jetzt 

schri� lich an das Vorberei-
tungsteam und seine Hel-
ferschar. „Bereits zum 9. 
Mal wird seitens des Vereins 
Mastholte hil�  eine Spen-
densammlung veranstaltet, 
die zu den erfolgreichsten 
Veranstaltungen dieser Art 

gehört, Allein der Aktion Licht-
blicke wurden schon über 320.000 
Euro zur Verfügung gestellt. Das 
ist eine großartige Leistung.“
Das Programm des Marktes am 

zweiten Adventssonntag und das 
kulinarische Angebot seien „si-
chere Garanten dafür, dass nicht 
nur die Mastholter zu Besuch 
kommen werden.“
Prall gefüllt ist das Bühnenpro-

gramm auch dieses Mal. Das Duo 
Magnolia, im vergangenen Jahr 
noch ein Soloau� ritt vom „Swe-
dish Man“, hat sogar einen eigenen 
Spendenmarktsong geschrieben, 
der am 9. Dezember natürlich prä-
sentiert wird.
Ein richtig tolles Event wird gera-

de für die vielen Kinder der erste 
Au� ritt von „Frank und seinen 
Freunden“ auf den Mastholter Büh-
nenbrettern sein. Ältere kennen ihn 
noch von seinen Gastspielen bei 
der NRW-Landesgartenschau 2008. 
Jetzt also kehrt der beliebte Kinder-
liedermacher und Entertainer mit 
den kuscheligen Kunst� guren an 
die Ems zurück. Weitere Infos: 
www.mastholte-hil� .de.

Mastholte hilft: „DAS Dorf mit Herz“ lädt alle ein
Prominente Politiker schicken Grußworte - Schirmherr Landtagspräsident André Kuper ist selbst vor Ort

Von Beginn an Schirmherr: Land-
tagspräsident André Kuper.

Ministerpräsident Armin Laschet 
schickt Grüße. Fotos: Landtag NRW

Neu sind die speziel-
len Spardosen für den 
Spendenmarkt und für 
weiteren Aktionsgebrauch.


